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Liebe Eltern,
in Kürze werden wir einen Schul-Weltladen eröffnen. Gern möchten wir Sie von diesem Vorhaben in Kenntnis setzen und hoffen auf Ihre Unterstützung.
Kennen Sie schon einen Weltladen? Ein Besuch im Weltladen ist wie eine Entdeckungsreise: Aromatischer Kaffee, pikante Gewürze, leckere Schokolade und schöne Geschenkartikel, Musikinstrumente. Und das Beste ist: Die Produkte stammen alle aus fairem Handel.
Fairer Handel ist eine Partnerschaft, die auf Dialog und Respekt beruht und nach mehr Gerechtigkeit im internationalen Handel strebt. Er trägt zu einer nachhaltigen Entwicklung bei, indem er bessere Handelskonditionen bietet und die sozialen Rechte benachteiligter Produzent*innen - insbesondere in den wirtschaftlich marginalisierten Ländern - sichert. Fairhandels-Organisationen unterstützen Produzent*innen aktiv, tragen zur Bewusstseinsbildung bei und engagieren sich in Kampagnen mit dem Ziel, die Regeln und Praktiken des konventionellen Handels zu verändern.
In den ca. 900 Weltläden in Deutschland engagieren sich haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter*innen für einen gerechten Welthandel. Denn Weltläden bieten ein breites Angebot attraktiver Produkte, die dazu beitragen, die Existenz der Produzent*innen vor Ort zu sichern. Weltläden sind Fachgeschäfte für Fairen Handel und setzen sich darüber hinaus mit Kampagnen und Aktionen für gerechte Regeln im Welthandel ein. Dazu gehören zum Beispiel die Aktionen zum Weltladentag, an dem die Weltläden mit ihren politischen Forderungen an die Öffentlichkeit gehen.
Wir möchten mit einem Schul-Weltladen die Idee des Fairen Handels in die Schule bringen. Nicht nur das, wir möchten auch mit dem Weltladen … / der Weltladenbewegung zusammenarbeiten.
Wir sind eine Gruppe von Schülern und Schülerinnen der Jahrgangstufe … bis … (oder die Klasse 9b, Wahlpfichtkurs …).
Einen Schul-Weltladen zu betreiben, bedeutet, dass wir uns als Schülergruppe eigenständig und selbstverantwortlich für die Belange des Schul-Weltladens einsetzen werden. Wir werden dabei kein Geld verdienen, sondern Erfahrungen in den Grundlagen des zivilgesellschaftlichen Engagements einerseits, aber auch im Berufsalltag andererseits sammeln. Zur Gründung eines Weltladens sind sowohl entwicklungspolitische Kenntnisse als auch soziale und ökonomische Basiskompetenzen notwendig. Wir möchten uns dieser Herausforderung stellen, weil wir den Fairen Handel für eine sinnvolle Alternative zu ungerechten Welthandelsstrukturen halten.
Mit freundlichen Grüßen

